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Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anmeldung erbitten wir bis zum 30.10.2009 auf beiliegender Karte, telefonisch 
oder per e-mail bei der Europäischen Akademie vorzunehmen. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen und verbindlich, wenn Sie keine Absage 
erhalten. 
 
Von der Tagungsgebühr können 2/3 für das Seminar und 1/3 für die institutionelle 
Kosten verwendet werden. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für TeilnehmerInnen, 
die nur zeitweise an der Veranstaltung teilnehmen wollen, ist nicht möglich. 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich ausgeschrieben und kann auch unter 
www.europaeische-akademie-mv.de eingesehen werden. 

und               
 
Unsere Seminare und Reisen sind bildungspolitische Veranstaltungen nach 
den Förderrichtlinien der LpB und des Weiterbildungsgesetzes (WBG) M-V 
und als Lehrerfortbildung anerkannt. 



 
 
 

Streit ist der Vater aller Dinge… 
… – und Panik die Mutter vieler Konflikte, – weil sie uns zu 
Spontanreaktionen und letztlich zum Kopfverlieren beim 
Argumentieren gegen Rechts verführt.  

Ob dieses Vorurteil stimmt (und was bringt), ist nicht Thema 
unseres Trainings. Dafür bietet es Ihnen – kompakt! – zwei 
Beratungs- und Deeskalationsstrategien, die sich speziell im 
Umgang mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus dem 
Umfeld der „rechten Szene“ bewährt (und z.B. speziell bei der 
polizeilichen Prävention längst ihren Stellenwert) haben. 

Was KENNEN Sie am Ende des Trainings? 

Drei effiziente Basisraster für noch erfolgreichere Beratungs-, 
Konflikt- und Krisengespräche. Aktuelles Basiswissen in drei 
Schlüsselbereichen also, nämlich „Transforming & Teasing“ 
(sprich: Motivation), Problembearbeitung und Deeskalation. (Ein 
Part zur Jugendpsychologie ist dabei schon integriert). 

Was KÖNNEN Sie am Ende des Trainings? 

Beratungs-, Konflikt- und Krisengespräche noch schneller und 
stringenter planen und noch flexibler und fruchtbarer 
durchführen (Basis: TZI – Ruth Cohn). 

Und dabei sind Sie bei künftigen verbalen Auseinandersetzungen 
mit den „Rechten“ besonders gewappnet.  

 
Seminarleitung:  Christian Waclawczyk,  

freier Mitarbeiter der EA M-V 
 
Seminarvorbereitung: Andreas Handy, EA M-V 
 
 
 

Wenn nicht explizit Referent/innen zu den einzelnen Programmpunkten 
genannt sind, werden alle Seminarinhalte von der Seminarleitung gemeinsam 

oder im Wechsel durchgeführt. 

 
 

 
 

T a g u n g s a b l a u f 
 
 
Montag, 09.11.2009 
Bis 10.30 Uhr  Anreise 
10.30-12.30 Psycho-logisch—Jugendprofiling  
10.30-12.31 „Alle nur maulfaul und label-geil?!“ 

Erfahrungsaustausch--Roundtable 
12.30 Uhr   Mittagessen 
14.30 – 16.00 Uhr   Gut beraten—Infotainment 

Professionelle Problemlösungs—Mittel  
Vortrag und (auf Wunsch) Rollenspiele  

16.00 Uhr   Kaffee-/Teepause 
16.30 – 18.00 Uhr  Gut beraten—Infotainment 

Professionelle Problemlösungs—Mittel  
Vortrag und Rollenspiele  

18.10 Uhr  Abendessen 
 
Dienstag, 10.11.2009 
08.00 Uhr  Frühstück 
09.00 – 10.30 Uhr Schnell verfahren: Konfliktmanagement 

Wie alle gewinnen—weil keiner siegt! 
Vortrag plus Roundtable—Gespräche  

10.30 Uhr  Kaffee / Teepause 
11.00 – 12.30 Uhr Schnell verfahren: Konfliktmanagement 

Wie alle gewinnen—weil keiner siegt! 
Vortrag plus Roundtable—Gespräche  

12.30 Uhr  Mittagessen 
14.30 – 16.00 Uhr Am Ende—Krisenintervention 

Die wichtigsten Basics für „erste Hilfe“ 
Interaktive Schwerpunkt-Erarbeitung 

16.00 Uhr  Kaffee / Teepause 
16.30 – 18.00 Uhr  Am Ende—Krisenintervention 

Die wichtigsten Basics für „erste Hilfe“ 
Interaktive Schwerpunkt-Erarbeitung 

18.15 Uhr   Abendessen 
 
Mittwoch, 11.11.2009  
07.45 Uhr  Frühstück 
09.00-10.30 Nach-Frage—was ist noch offen? 

Vertiefungs- und Abrundungsphase 
Roundtable-Gespräch &Einzelabgleich 

10.30 Uhr  Abreise 
 


